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liebe Studierende,

seit dem 31.10.2021 ist der 
neue Fachschaftsrat für Wirt-
schaftswissenschaft für Euch 
aktiv. Wir vertreten euch vor-
rangig fachlich gegenüber der 
FernUniversität und sorgen im 
Rahmen der Möglichkeiten für 
ein besseres Studium. In unse-
ren Augen heißt „besser“ vor 
allem flexibler und mit mög-
lichst wenig Schwierigkeiten. 
Gibt es gehäufte oder gravie-
rende Probleme, vertreten wir 
euch auch gegenüber dem 
Prüfungsamt, holen Rechts-
auskünfte ein oder ergänzen 
das Angebot an Mentoriaten 
der FernUniversität.
Zuletzt war der Fachschafts-
rat in alter Besetzung vor 
allem mit den Themen „Täu-
schungsversuche in den Klau-

surzeiten März und Septem-
ber 2021“ bzw. „Vergabe von 
Pflichtseminarplätzen in den 
Studiengängen der Fakultät 
für Wirtschaftswissenschaft“ 
beschäftigt. Das Thema Täu-
schungsversuche begleitet 
den Fachschaftsrat auch wei-
ter in neuer Zusammenset-
zung.

Wir freuen uns besonders, fri-
sche Gesichter in der Hage-
ner Studierendenvertretung 
begrüßen zu können: Susann 
Petit und Iwan Hana. Susann 
wird die Öffentlichkeitsarbeit 
übernehmen und damit vor 
allem in den WhatsApp-Grup-
pen, aber auch auf Facebook 
Präsenz zeigen. Ein Twitter-
Account ist aktuell in Planung.
In der aktuellen Periode gibt 
es aber nicht nur neue Ge-

sichter, auch die Aufgaben-
verteilung ändert sich etwas. 
Die neuen Sprecher sind Fa-
bian Maryanowski und Adam 
Ernst. Adam Ernst kümmert 
sich hauptsächlich weiter um 
die Seminare, während Fabian 
Maryanowski den FSR-Mit-
gliedern vor allem die For-
malitäten abnimmt und die 
Sitzungen leitet. Die Mittelver-
waltung übernimmt erneut Dr. 
Jens Kopatsch.
An dieser Stelle möchten wir 
uns für die langjährige Arbeit 
bei Dr. Bernd Huneke bedan-
ken, der bis vor kurzem die 
Aufgabe des Sprechers inne-
hatte. Ebenfalls möchten wir 
Rudolphe Aben unseren Dank 
aussprechen, der in den letz-
ten 2 Wahlperioden vor allem 
das Seminarwesen vorange-
trieben hatte, dieses aber aus 

eigenem Wunsch an Adam 
Ernst abgegeben hat.

Gerade das Seminarwesen 
des Fachschaftsrats für Wirt-
schaftswissenschaft gilt es 
hervorzuheben. Dank unserer 
proaktiven Arbeit sind wir be-
reits seit 2018 in der Lage, kos-
tengünstig unsere Leistungen 
online anzubieten und haben 
dies zum Großteil auch durch-
geführt. Während der Pan-
demie konnte die Anzahl der 
Seminare ohne Verzögerung 
auf über 40 im Semester ge-
steigert werden. So haben wir 
auf eure erhöhte Nachfrage 
reagieren können. 

Um euch den Studieneinstieg 
zu erleichtern, haben wir un-
sere Studientipps-Broschüre 
für euch herausgegeben. Die-
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se wird in dieser Ausgabe an 
anderer Stelle beworben und 
wir möchten insbesondere 
den neuen Studierenden die 
Lektüre ans Herz legen (S. 39).
Gerade zu Beginn der Co-
ronapandemie waren wir als 
Vermittler zwischen der Fa-
kultät, dem Prüfungsamt und 
den Studierenden tätig. Dabei 
haben wir für euch vor allem 
technische Fragen rund um 
das damalige Prüfungsportal 
geklärt und auf Probleme hin-
gewiesen. Viele dieser Hin-
weise fanden dann auch ihre 
Aufnahme in die FAQs der 
Fakultät und wir möchten uns 
an dieser Stelle ausdrücklich 
für die großartige Zusammen-
arbeit beim Dekanat und dem 
Prüfungsamt bedanken.

Um für euch zukünftig Mehr-
werte zu schaffen, sind wir ak-
tuell vor allem in Gesprächen 
für zukünftige Onlineklausu-
ren. Hier galt es auch heraus-
zufinden, warum die Fakultät 
für die Klausuren im kommen-
den März wieder auf Präsenz 
setzen will. 

Auch wenn die Fakultät sicher 
Problemfelder im Zuge der 
Online-Klausuren benennt, 
überwiegen die Vorteile u.E. 
diese Probleme. Es liegt viel-
mehr an der Fakultät, kurz-
fristig ihre Hausaufgaben zu 
machen und die Probleme 
abzubauen. Vor allem die 
Zahl an (vermeintlichen) Täu-
schungsversuchen kann man 
darauf zurückführen, wie die 
Prüfungen gestellt werden. 
Wenig Wissensanwendung, 
viel stumpfes Abfragen lädt 
förmlich ein, Probleme auf 
allen Seiten zu produzieren. 
Hier sind die Lehrstühle ge-
fragt, ihre Klausuren fair, aber 
auch fordernd aufzubauen.

Als weiteres, wichtiges Projekt 
sehen wir die Flexibilisierung 
des Studiums an. Ein erster 
und großer Schritt wäre die 
(Wieder-)Einführung des Frei-

versuchs. Dies werden wir bis 
Mitte 2022 gemeinsam mit 
den Vertretern in den Univer-
sitätsgremien forcieren.

Um unsere gesteckten Ziele 
zu erreichen und zu kommu-
nizieren, streben wir ein Ge-
spräch mit der Rektorin der 
FernUniversität an, da hier 
sicher auch politische Arbeit 
nötig sein wird.
Um die Kommunikation mit 
euch zu verbessern und vor 

allem den Studieneinstieg zu 
erleichtern, arbeiten wir an 
einem Newsletter und einem 
Mediencenter inkl. hochwerti-
ger Ton- und Videotechnik. An 
beiden Projekten hat auch die 
FernUniversität Interesse ge-
zeigt und wir denken, dass mit 
einer Zusammenarbeit vieles 
einfacher wird. Ein großes 
Problem, was wir immer wie-

der von Seiten der Lehrstühle 
hören, ist die geringe Rück-
laufquote von Feedback zur 
Modulevaluation. Gerade hier 
können gemeinsame Projekte 
mit Interaktivität helfen, denn 
der Wille zur Anpassung ist auf 
der Seite der Lehrenden da!

Für Fragen, Feedback oder 
Hilfe könnt ihr uns über die E-
Mailadresse

mitglieder@wiwi.fsr-fernuni.de

Fragen rund um Seminare 
richtet ihr bitte an
seminare@wiwi.fsr-fernuni.de
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